
Liebe Bezirksbundesmeister, 
liebe Vertreter aus den Bezirksverbänden unseres  
Diözesanverbandes Köln, 
liebe Ehrenmitglieder, 
liebe Vertreter unserer Schützenjugend, 
sehr geehrte geistlichen Herren, 
 
ich habe versucht, einen Kompromiss aus Länge und Informationsgehalt 
zu finden. Ich hoffe, ich bin nicht zu umfangreich geworden, wollte euch 
aber auch die Details unserer Arbeit ein wenig näherbringen.  
 

 Bundesvertreterversammlung am 30. März 2025 
Anlässlich der Bundesvertreterversammlung wurde der ehemalige 
Diözesanbundesmeister Köln und Ehrenmitglied des Diözesanverbands, 
Robert Hoppe zum neuen Bundesschützenmeister und damit zum 
Nachfolger von Emil Vogt gewählt. 
 

 EGS Frühjahrstagung in Uedenhout NL am 4./5. April 2025  
Mit vielen Mitglieder und deren Ehepartnern nahm der Diözesanverband 
Köln an der Frühjahrstagung 2025 der EGS im niederländischen 
Uedenhout teil.  
 

 Gedenkgottesdienst für Emil Vogt am im Kölner Dom am 
15.04.2025 

In einer bewegenden und würdigen Trauerfeier, zelebriert vom 
Bundespräses Msgr. Robert Kleine, im Beisein von Bruder Karl-Heinz Vogt, 
hielten Schützinnen und Schützen, Jung und Alt, aus allen BHDS 
Diözesanverbänden des Bundes inne und gedachten einem großartigen 
Menschen. 
Hochmeister Emanuel Fürst zu Salm Salm erinnerte während der 
Trauerfeier an die Verdienste und das Leben und Wirken von Emil Vogt. 
Bundesschützenmeister Robert Hoppe fand beim anschließenden Empfang 
im Maternus Haus die richtigen Worte des Dankes und der Ehrerbietung.  
Der Oberbürgermeister der Stadt Leverkusen, Uwe Richrath, unterstrich 
die klare Haltung zur Demokratie, die Emil Vogt als Bürger der Stadt 
Leverkusen privat und vor allem als Schützenbruder vertreten hat. 
 

 EGS Romwallfahrt 27.05.-01.06.2025 
Viele Mitglieder des Diözesanverbands Köln nahmen an der EGS-
Romwallfahrt 2025 teil und verbrachten unvergessliche Tage in Rom.  
Am Samstag wurden in der Sebastianusbasilika in einer beeindruckenden 
Investiturmesse neue Ritter in die Ritterschaft vom Hl. Sebastianus in 
Europa aufgenommen und 3 Mitglieder zu Offizieren befördert. Aus Reihen 
des Diözesanvorstands wurden Mathias Tenior (Mitglied im 
Brauchtumsausschuss), Jörg Abel (Diözesanschießmeister) und Frank 
Nagelschmidt (Mitglied im Finanzausschuss) in die Ritterschaft 
aufgenommen. Der neue Bundesschützenmeister Robert Hoppe wurde 
zum Offizier befördert. Ein ereignisreicher Tag endete mit einem Festzug 



durch Rom zum Peterplatz, der Europahymne und dem Lied „Großer Gott 
wir loben dich“. Danach rundete die „Pastaparty“ das Wallfahrtsprogramm 
ab. 
Am Sonntag endete die Romwallfahrt mit der Teilnahme am Angelusgebet 
mit Papst Leo XIV. und dem Rückflug nach Deutschland.  
 

 DJT 2025 am 01.06.2025 in Neuss-Grefrath 
Mitglieder des Diözesanvorstands Köln nahmen am DJT in Neuss-Grefrath 
teil. Wir gratulieren ganz herzlich der neuen Diözesanprinzessin Jacqueline 
Gach (Bezirk Erftstadt), der Diözesanschülerprinzessin Isabelle Enders 
(Bezirk Voreifel) und dem Diözesanbambiniprinz Flynn Oberlack (Bezirk 
Nettesheim).  
 

 Diözesankönigsfest 15.06.2025 
Am Sonntag, den 15.06.2025 nahmen 11 Mitglieder des Diözesanvorstand 
mit ihren Ehepartnern am Diözesankönigsfest unseres Diözesankönigs 
Ralph Schäfer auf den Schützenareal der St. Hub. Schützenbruderschaft 
Nettekoven-Impekoven teil.  
 

 EGS Herbsttagung in Balve am 22./23. August 2025  
Mit vielen Mitgliedern und deren Ehepartnern nahm der Diözesanverband 
Köln an der Herbsttagung 2025 der EGS in der Balver Höhle teil. Der 
Freitag stand ganz im Zeichen der Ritterschaft vom Heiligen Sebastian in 
Europa. In einer beeindruckenden Investiturmesse wurden 36 
Schützenschwestern und Schützenbrüder in die Ritterschaft neu investiert. 
Im Anschluss trafen sich ca. 500 Gäste zum Europäischen Schützenabend 
in der bunt beleuchteten Balver Höhle. Höhepunkt am Samstag war die 
Feierstunde zum 70-jährigen Bestehen der EGS mit der Festrede des NRW 
Landtagspräsidenten Andre Kuper und der anschließenden 
Plenarversammlung. Hier wurde Wolfram Schmitz vom Sauerländer 
Schützenbund zum neuen stellvertretenden Generalsekretär der EGS 
gewählt. 
 

 Bundesschützenfest in Mönchengladbach vom 19.-21. 
September 2025 

Bei einem „etwas anderen“ Bundesschützenfest wurde in diesem Jahr in 
Mönchengladbach mit Michael Monschau von der St. Sebastianus-
Kunibertus Schützenbruderschaft Heimerzheim 1515 e.V. im 
Bezirksverband „Bund Vorgebirge“ unsere diesjährige Diözesanmajestät 
ermittelt. Mit seiner Königin Gisela wird Michael Monschau den DV Köln im 
kommenden Jahr als Diözesankönigspaar repräsentieren.   
 

 Diözesanjungschützenrat in Solingen am 27. September 2025 
Bei den Neuwahlen zum Diözesanvorstand des BDSJ DV Köln konnten in 
Solingen nach über einem Jahr ohne Diözesanjungschützenmeister alle 
Vorstandsposten wieder neu besetzt werden. Mit Daniel Ball ist das Amt 
des DJM nun wieder besetzt. Auch für alle anderen Ämter im BDSJ 



Vorstand konnten Bewerber gefunden und gewählt werden. Dies ist eine 
sehr positive Entwicklung und verheißt Gutes für die Zukunft.  
 

 Diözesanstandartenübergabe am 11. Oktober 2025 
Am Samstag, den 11.10.2025 nahmen 11 Mitglieder des 
Diözesanvorstands mit ihren Ehepartnern an der Standartenübergabe von 
der Bruderschaft des scheidenden Diözesankönigs Ralph Schäfer an die 
Schützenbruderschaft aus Heimerzheim unseres neuen Diözesankönigs 
Michael Monschau in der Schützenhalle der St. Hub. Schützenbruderschaft 
Nettekoven-Impekoven teil. Etwa 200 Gäste aus dem Diözesanverband 
Köln und aktuelle und ehemalige Majestäten des Bundes und der 
Diözesen, angeführt vom aktuellen Bundeskönigspaar Ralf und Elke 
Lipperheide aus dem DV Aachen, feierten mit dem scheidenden 
Diözesankönig und dem neuen DV-Königspaar ein beeindruckendes Fest.  
Begonnen hatte das Fest mit einem Gottesdienst, zelebriert von 
Diözesanpräses Stefan Ehrlich, Ehrendiözesanpräses Reinhold Steinröder 
und dem Präses der Bruderschaft Nettekoven-Impekoven, Pfarrvikar 
Georg Theisen. Innerhalb des Gottesdienstes überreichte der DBM 
unserem Ehrendiözesanpräses, Pfarrer Reinhold Steinröder, eine 
Segensurkunde von Papst Leo XIV. anlässlich seines Goldenen 
Priesterjubiläums in diesem Jahr. Theo Söntgerath wurde als erster Träger 
im DV Köln mit dem von unserem verstorbenen 
Ehrenbundesschützenmeister Emil Vogt geschaffenen Caritativen 
Ehrenschild für sein 25-jähriges Engagement im Caritativen Ausschuss des 
BHDS ausgezeichnet. Als Dank für sein intensives Engagement in seinem 
Königsjahr wurde Ralph Schäfer als Diözesankönig 2024/2025 des DV 
Köln die Graf von Galen Gedenkmedaille verliehen.   
 

 BJT 2025 am 18. Oktober 2025 in Übach-Palenberg 
Mitglieder des Diözesanvorstands Köln nahmen am BJT 2025 in Übach-
Palenberg teil.  Hier konnte unsere amtierende Diözesanprinzessin 
Jacqueline Gach (Bezirksverband Erftstadt, Bruderschaft St. Hub. Kierdorf) 
den Titel der Bundesprinzessin für den DV Köln gewinnen. Wir gratulieren 
ganz herzlich der neuen Bundesprinzessin zur errungenen Ehre.  
 

 Vorstandssitzungen im Berichtszeitraum 
Im Berichtszeitraum fanden 7 Diözesanvorstandssitzungen in Kerpen statt. 
 

 Auszeichnungen und Bruderschaftsjubiläen 
Im Berichtzeitraum wurden im Diözesanverband Köln 23 x Schulterband, 5 
x St. Seb. Ehrenschild für Präsides, 2 x St. Seb. Ehrenschild Sonderstufe 
für Präsides, 3 x der Goldene Stern, 1 x das Caritative Ehrenschild und 2 x 
die Graf von Galen Gedenkmedaille an verdiente Schützenschwestern, 
Schützenbrüder und Präsides verliehen. Dabei ist festzustellen, dass jeder 
einzelne Auszeichnungsantrag vor der Weitergabe an die 
Bundesgeschäftsstelle und damit an den Bundesvorstand durch den 
geschäftsführenden Diözesanvorstand und die stellvertretenden 
Diözesanbundesmeister eingehend geprüft und bewertet wurde.  



2 x mussten wir Anträge für Schulterbänder wegen Unterschreitung der 
geforderten Mindestwartezeit von 10 Jahren seit der Verleihung des SEK 
ablehnen.  
 
Dazu später noch mehr. 
 
 
 
Mit der heutigen Diözesanbruderratssitzung gemeinsam mit den 
Bezirkspräsides runden wir unsere Aktivitäten 2025 im DV Köln ab.  
 
Heute möchte ich euch alle noch einmal mehr ermuntern, 
mit vielen weiteren und gerne auch lokalen Aktivitäten in  
in unserem Diözesanverband unsere Gemeinschaften zu Hause zu Orten 
- des Miteinanders,  
- der Mitverantwortung,  
- des Mitmachens und  
- des Mitgestaltens zu machen.  
Ihr, oder besser gesagt, wir alle gemeinsam können so einen  
großen Beitrag leisten mit unserem Engagement für unsere  
Gesellschaft und für unsere Heimat, da wo wir leben und wohnen.  
Auch dazu lade ich euch alle sehr gerne ein. 
 
Also: Verlässlichkeit ist das Gebot der Stunde. 
Nicht übereinander, sondern miteinander reden. 
Große Anstrengungen und großes Engagement sind nach wie vor  
notwendig. 
Toll, dass ihr bis hier und hoffentlich auch in Zukunft mit dabei seid. 
 
Und noch einmal ganz wichtig: Jeder und jede Einzelne,  
da wo er oder sie in unseren Gemeinschaften steht und agiert,  
ist genau da so wichtig wie nie. 
 
Ich wünsche euch und uns viele weitere Zusammenkünfte in Freude und 
Frohsinn.  
Dazu wünsche ich euch allen Gottes reichen Segen. 
 
Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit! 
 


